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htsjahr hat für das Institut wieder eine Reihe tiefgreifender Veränderungen mitsi
h gebra
ht. Die wi
htigsten waren, dass es mit der Berufung von Prof. Wolfgang J. Dus
hlauf einen Lehrstuhl an der Christian-Albre
hts-Universität zu Kiel einen langjährigen, sehraktiven Mitarbeiter und seine Gruppe verloren hat, und dass Prof. Ralf S. Klessen auf eineW3-Professur an das Institut kam und sofort damit begann, eine Gruppe aufzubauen, diesi
h mit der numeris
hen Modellierung der Sternentstehung und mit stellardynamis
henFragen bes
häftigt.Natürli
h begrüÿen wir Prof. Dus
hls Berufung na
h Kiel sehr sowohl als Ausdru
k seinespersönli
hen Erfolgs als au
h der hervorragenden Arbeit seiner Gruppe. Denno
h hinter-lassen er und seine Mitarbeiter eine groÿe Lü
ke am Institut, die si
h erst in einiger Zeits
hlieÿen kann. Über ein Jahrzehnt lang hat er mit seiner Gruppe die Aktivitäten des ITAwesentli
h geprägt und seine wissens
haftli
he Orientierung maÿgebli
h mit beein�usst,ni
ht zuletzt als Ges
häftsführer und Spre
her des Sonderfors
hungsberei
hs 439, �Galaxi-en im jungen Universum�. Wir wüns
hen ihm und seinen Mitstreitern einen guten Startund erfolgrei
he Arbeit in Kiel!Prof. Klessen berei
hert mit seiner Gruppe seit April des Beri
htsjahrs das wissens
haft-li
he und soziale Leben des Instituts. Er erweitert die Fors
hung zur Sternentstehung amInstitut erhebli
h und hat si
h darüber hinaus bereits mit allem Elan in die vielfältigenAufgaben der Lehre und der Selbstverwaltung gestürzt. Er und seine Mitarbeiter bildeneine groÿe und ho
h willkommene Berei
herung ni
ht nur des ITA, sondern au
h der ge-samten Heidelberger Astronomie.Dur
h seine Beteiligung an einigen groÿen Projekten hat si
h das Institut au
h 2006 gutweiter entwi
kelt. Neben dem weiter bestehenden Sonderfors
hungsberei
h 439 beteiligtsi
h die Kosmologie-Gruppe am ITA am neu eingeri
hteten Transregio-Sonderfors
hungs-berei
h �The Dark Universe�, der unter der Federführung von Prof. Christof Wetteri
ham Heidelberger Institut für Theoretis
he Physik zusammen mit Gruppen in Bonn undMün
hen/Gar
hing erfolgrei
h beantragt worden war. Darüber hinaus beteiligen si
h Prof.Ts
harnuter und Prof. Gail an der DFG-Fors
hergruppe �The Formation of Plantes: TheCriti
al First Growth Phase�, die ebenfalls bewilligt wurde und si
h nun der Entstehungvon Sternen und Planeten widmet. Darüber hinaus stellt die Kosmologie-Gruppe am ITA
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he Astrophysikeinen Knoten eines europäis
hen RTN-Netzwerks dar, das ebenfalls im Beri
htsjahr be-willigt wurde und Gruppen in Edinburgh, Leiden, Paris, Bonn, Heidelberg, Mün
hen undNeapel verbindet.Neben ihrer weiter bestehenden Beteiligung am Plan
k-Satellitenprojekt wird die Kos-mologie-Gruppe au
h bei der Vorbereitung des Satelliten �Dune� mitarbeiten, der dur
heine optis
he Mehrband-Himmelsdur
hmusterung Daten liefern soll, deren Qualität dazuausrei
hen kann, der Dunklen Energie auf die Spur zu kommen.Unter wesentli
her Beteiligung des ITA gelang es der Heidelberger Fakultät für Physik undAstronomie, im Rahmen der Exzellenzinitiative des Bundes und der Länder die Graduier-tens
hule �Heidelberg Graduate S
hool on Fundamental Physi
s� zu gewinnen, die nunaufgebaut wird. Sie wird die Graduiertenausbildung au
h in Astronomie und Astrophysikerhebli
h reformieren, modernisieren und attraktiver gestalten.Darüber hinaus kam innerhalb der Universität die Umstellung der Studienpläne auf das imBologna-Prozess vorgesehene Ba
helor-Master-System beinahe zum Abs
hluss. Wie au
hder Studiengang Physik wurde der Studienplan für die Astronomie und Astrophysik gründ-li
h überarbeitet. Unter anderem bietet er nun die Chan
e, das Astronomiestudium s
honfrüh im Ba
helor-Studiengang zu beginnen und es bis zum Master oder zur Promotionentspre
hend zu vertiefen.1 Personal und Ausstattung1.1 PersonalstandDirektoren und Professoren:Prof. Dr. Carlo Ba

igalupi (DFG, Mer
ator-Gastprofessor, bis 31.08.) Prof. Dr. MatthiasBartelmann [-4817℄, Prof. Dr. Bodo Bas
hek [-4838℄ (Emeritus), apl. Prof. Dr. WolfgangJ. Dus
hl (bis 31.08.) apl. Prof. Dr. Hans-Peter Gail [-8982℄ (im Ruhestand seit 01.08.),Prof. Dr. Ralf S. Klessen [-8978℄ (seit 01.04.), Prof. Dr. Mi
hael S
holz (im Ruhestand),Prof. Dr. Werner M. Ts
harnuter [-4815℄, apl. Prof. Dr. Rainer Wehrse [-8973℄, Prof. PeterUlms
hneider (im Ruhestand)Wissens
haftli
he Mitarbeiter:Dr. Robi Banerjee [-8975℄ (DFG, seit 01.06.), Dr. Markward Brits
h (SFB 439, 16.11.�31.12., jetzt in Kiel), Dr. Paul C. Clark [-8974℄ (DFG, seit 12.06.), Dr. Tobias Illenseer(SFB 439, 20.12.�31.12., jetzt in Kiel), Dr. Ana M. Lopes [-8983℄ (ITA), Dr. Matteo Maturi[-8983℄ (TRR 33, seit 01.10.), Dr. Erik Meinköhn [-5449℄ (SFB 439, jetzt am Institut fürAngewandte Mathematik/Numerik), Dr. Massimo Meneghetti [-8983℄ (ITA, bis 30.06.),Dr. Fran
es
a Perrotta [-8987℄ (Humboldt-Stipendiatin, bis 31.08.)Doktoranden:Dipl.-Phys. Markward Brits
h (SFB 439, bis 15.11.), Dipl.-Ing. Farid Gamgami [-6713℄(SFB 439), Dott. Cosimo Fedeli [-4839℄ (SFB 439), Dipl.-Phys. Irina Golombek [-8987℄(SFB 439), Dipl.-Phys. Thomas Greif [-4220℄ (ZAH, seit 01.10.), Dipl.-Phys. DominikusHeinzeller (IMPRS), Dipl.-Phys. Ulri
h Herbst [-6714℄ (DFG), Dipl.-Phys. Jan Hofmann(SFB 439, seit 01.06.), Dipl.-Phys. Hannes Horst (ESO), Dipl.-Phys. Tobias Illenseer (SFB439, bis 20.12.), Dipl.-Phys. Gunter Kaliwoda [-6714℄, Dott. Matteo Maturi (DAAD, EA-RA, bis 03.04.), Dipl.-Phys. Peter Mel
hior [-4869℄ (TRR 33, seit 01.10.), Dott.a ClaudiaMignone [-4839℄ (IMPRS), Dott. Fran
es
o Pa
e [-6712℄ (DFG), Dipl.-Phys. Thomas Peters[-4220℄ (Erstausstattung Klessen, seit 01.10.), Dipl.-Phys. Ewald Pu
hwein [-6712℄ (DFG,SPP 1177), Dipl.-Phys. Gregor Seidel [-8986℄ (SFB 439), Dipl.-Phys. Alexandra Ta
hil(SFB 439, bis 31.12., jetzt in Kiel), Dipl.-Phys. Stefan Veho� (ESO), Dipl.-Phys. Jean-Claude Waizmann [-8987℄ (TRR 33, seit 01.10.), Dipl.-Phys. Meng Xiang-Grüÿ (SFB 439,03.06.�30.09., jetzt an der Tsinghua-Universität, Beijing, VR China), Svitlana Zhukovska[-8988℄ (SFB 439), Dipl.-Phys. Emanuel Ziegler [-8986℄ (SFB 439)
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he Astrophysik 391Diplomanden:Christian Angri
k (seit 01.09.), Peter Erba
h (seit 31.05.), Martin Feix (seit 15.01.), Chri-stian Frits
h (bis 13.04.), Ronny Geisler (bis 31.10.), Peter Mel
hior (bis 01.06.), MengXiang-Grüÿ (bis 01.06.)Sekretariat und Verwaltung:Ellen Jensen [-4206℄ (SFB 439), Marianne Wolf [-4206℄ (ITA), Anna Za
heus [-4837℄ (ITA,SFB 439)Studentis
he Mitarbeiter:Jean Ma
her (ENS Lyon, 01.04.�31.07.), Katja Tei
hert, Ni
o Wintergerst1.2 Personelle VeränderungenWährend seiner Mer
ator-Gastprofessur am ITA wurde Prof. Carlo Ba

igalupi unbefri-stet bes
häftigter assoziierter Professor bei SISSA (Triest, Italien). Prof. Matthias Bar-telmann wurde mit Wirkung zum 01.10. zum Dekan der Fakultät für Physik und Astro-nomie gewählt und ernannt. Prof. Wolfgang J. Dus
hl wurde zum 01.09. zum Professorfür Astrophysik an der Christian-Albre
hts-Universität zu Kiel und zum Direktor des dor-tigen Instituts für Theoretis
he Physik und Astrophysik ernannt. Er s
hied deshalb am31.08. aus und trat von seinen Ämtern als Spre
her des SFB 439 (11.10.) und der IMPRSon Astronomy and Cosmi
 Physi
s (31.08.) zurü
k. Apl. Prof. Hans-Peter Gail ging zum31.07. in den Ruhestand und arbeitet seitdem im Rahmen eines Werkvertrags weiter amInstitut. Dr. Massimo Meneghetti gewann eine Dauerstelle als Ri
er
atore am Observatori-um in Bologna. Das Diplom in Physik wurde an Meng Xiang-Grüÿ (01.06.), Ronny Geisler(31.10.), Christian Frits
h (13.04.) und Peter Mel
hior (01.06.) verliehen. Dipl.-Phys. MengXiang-Grüÿ s
hied zum 30.09. aus und ging mit einem DAAD-Stipendium an die Tsing-hua-Universität, Beijing, VR China. Promoviert wurden Matteo Maturi (
o-tutela mit derUniversität Padua, 03.04.), Markward Brits
h (15.11.) und Tobias Illenseer (20.12.).Ausges
hieden:Prof. Wolfgang J. Dus
hl s
hied mit Antritt seiner Professur an der Christian-Albre
hts-Universität zu Kiel zum 31.08. aus. Infolge dessen s
hieden au
h die Mitglieder seinerGruppe Dr. Markward Brits
h, Dr. Tobias Illenseer und Alexandra Ta
hil aus. Dr. MassimoMeneghetti s
hied zum 30.06. aus und trat seine Dauerstelle am Observatorium Bolognaan. Na
h Beendigung seiner Mer
ator-Gastprofessur bzw. ihres Humboldt-Stipendiumsgingen Prof. Carlo Ba

igalupi und Dr. Fran
es
a Perrotta zurü
k na
h SISSA (Triest).Neueinstellungen und Änderungen des Anstellungsverhältnisses:Prof. Dr. Ralf S. Klessen trat zum 01.04. seine W3-Professur am ITA an. Als Post-Doktoranden wurden Dr. Robi Banerjee (01.06.), Dr. Paul Clark (12.06.) und Dr. MatteoMaturi (01.10.) eingestellt. Als Doktoranden neu eingestellt wurden Dipl.-Phys. ThomasGreif (01.10.), Dipl.-Phys. Peter Mel
hior (01.10.), Dipl.-Phys. Thomas Peters (01.10.) undDipl.-Phys. Jean-Claude Waizmann (01.10.).2 GästeLauro Mos
ardini, Universität Bologna (19.�24.06.); Oliver Zahn, Harvard-SmithsonianCenter for Astrophysi
s (29.05.�10.06.); Matias Zaldarriaga, Harvard-Smithsonian Centerfor Astrophysi
s (07.06.�10.06.); Massimo Meneghetti, Observatorium Bologna (01.07.�31.08., 01.�14.10., 12.�15.12.); Assaf Horesh, Universität Tel-Aviv (10.12.�16.12.); Paul C.Clark, Universität St. Andrews (01.06.�09.06.); Simon C.O. Glover, AIP Potsdam (wieder-holt); Spyros Kitsionas, AIP Potsdam (wiederholt); Giora Shaviv, Te
hnion, Haifa (03.06.�27.09.); Fulvio Melia, Universität Arizona, Tu
son (10.�20.05.); Shin Mineshige, UniversitätKyoto (08.�19.05.);



392 Heidelberg: Institut für Theoretis
he Astrophysik3 Lehrtätigkeit, Prüfungen und Gremientätigkeit3.1 LehrtätigkeitenNeben der übli
hen Lehrtätigkeit in den Fä
hern Physik und Astronomie an der UniversitätHeidelberg wurden folgende auswärtige Vorlesungen gehalten:M. Bartelmann: Vorlesungen über �Gravitational Lensing� während der DPG-Sommers
hu-le �Dark Matter and Dark Energy�, Bad Honnef (17.�18.07.); Vorlesungen über �Das kosmo-logis
he Standardmodell� während der Herbsts
hule über Astro-Teil
henphysik, Obertru-ba
h-Bärnfels (10.�12.10.); Vorlesungen �Introdu
tion to Gravitational Lensing� währendder Herbsts
hule �Theory and Appli
ations of Gravitational Lensing�, A
ireale (Sizilien,29.10.�01.11.);R. Klessen: Vorlesung über �Dynami
al Pro
esses in the Interstellar Gas� während derIMPRS Summer S
hool 2006, �Physi
s of the Interstellar Medium�, Heidelberg (25.�29.09.);3.2 PrüfungenDie Dozenten am Institut beteiligten si
h an Vordiplomsprüfungen in Physik, knapp 100Diplomprüfungen in theoretis
her Physik, Wahl- und Nebenfa
hprüfungen in Physik undAstronomie sowie an Doktorprüfungen in Astronomie.3.3 GremientätigkeitM. Bartelmann: Dekan der Fakultät für Physik und Astronomie (seit 01.10.); Mitglied derBerufungskommission für eine neu ges
ha�ene W3-Professur am Astronomis
hen Re
hen-Institut; Mitglied des Promotionsauss
husses der Fakultät für Physik und Astronomie(Vorsitzender seit 01.10.); Stellvertretender Spre
her des und Teilprojektleiter im SFB 439(�Galaxien im jungen Universum�); Teilprojektleiter im Transregio-Sonderfors
hungsbe-rei
h TRR 33 (�The Dark Universe�); Node Coordinator im Europäis
hen RTN-Netzwerk�DUEL�; Mitglied im Direktorium der �Graduate S
hool of Fundamental Physi
s�; Mit-glied des erweiterten Direktoriums des Interdisziplinären Zentrums für Wissens
haftli
hesRe
hnen der Universität Heidelberg (IWR); Co-Chair der Working Group 5 (Clusters andSe
ondary Anisotropies) des Plan
k-Satellitenkonsortiums; Co-Chair der Working Group�Strong Gravitational Lensing� im Dune-Satellitenkonsortium; Vertreter des Rats Deut-s
her Sternwarten im Komitee für Astro-Teil
henphysik (KAT); Mitherausgeber der Zeit-s
hrift �Sterne und Weltraum�; Mitglied im Wissens
haftli
hen Beirat von �Einstein Onli-ne�; Mitglied im Kuratorium des �Physik Journal�;W.J. Dus
hl: Spre
her des SFB 439 (bis 11.10.); Spre
her der International Max-Plan
kResear
h S
hool on Astronomy and Astrophysi
s at the University of Heidelberg (IMPRS,bis 31.08.);R. Klessen: Mitglied der Habilitationskommission, der Studentenauswahlkommission undder Auswahlkommission für den Otto-Haxel-Preis der Fakultät für Physik und Astronomie;Organisationskomitee der �Forward Look Initiative Computational S
ien
e in Europe� derEuropean S
ien
e Foundation; Komitee von �SPHERIC� (ERCOFTAC Spe
ial InterestGroup on Smoothed Parti
le Hydrodynami
s);W.M. Ts
harnuter: Mitglied des erweiterten Direktoriums des Interdisziplinären Zentrumsfür Wissens
haftli
hes Re
hnen der Universität Heidelberg (IWR);R. Wehrse: Mitglied des erweiterten Direktoriums des Interdisziplinären Zentrums für Wis-sens
haftli
hes Re
hnen der Universität Heidelberg (IWR);4 Wissens
haftli
he Arbeiten4.1 Stellare AstrophysikGamgami s
hloss die Entwi
klung eines Lagrange-Codes mit implizierter Zeitintegrationzur Untersu
hung des ε-Me
hanismus in masserei
hen Population-III-Sternen ab. Erste
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he Astrophysik 393ausgedehnte Testläufe ergaben, daÿ die instabilen Moden im ni
htlinearen Berei
h ni
htglobal gedämpft werden, sondern zu einem Massenverlust führen, der eher eruptiv alsglei
hmäÿig verläuft. Die für diese Untersu
hungen notwendigen hydrostatis
hen Sternmo-delle lieferte Straka (derzeit Porto/Portugal).Herbst, Gail, S
holz, Straka (Porto) und Ts
harnuter setzten die Untersu
hung der AGB-Entwi
klung von Population-III-Sternen kleiner und mittlerer Masse fort. Es ist mittler-weile gelungen, die Entwi
klung eines extrem metallarmen 5M⊙-Sterns über mehrere ther-mis
he Pulse hinweg auf dem AGB-Ast zu verfolgen. Damit ist eine gute Ausgangsbasiszur Beantwortung der Frage ges
ha�en, wie die Anrei
herung des interstellaren Mediumsmit s
hwereren Elementen und insbesondere die erste Staubbildung im Kosmos dur
h dieallerersten Generationen von Sternen stattgefunden haben könnte.Geisler und Dus
hl untersu
hten die Bahnentwi
klung eines engen, sehr masserei
hen Dop-pelsternsystems in Folge eines groÿen LBV-Ausbru
hs sowie die daraus resultierende Mas-severteilung der Ejekta in der Umgebung des Doppelsternsystems. Sie fanden, dass zwardie hohe Bahnexzentrizität von η Carinae so erklärt werden kann, ni
ht jedo
h die Mas-senverteilung im Homunkulus.Wehrse, Liebert und Cushing (Tu
son) analysierten die Atmosphärenparameter und dieTemperaturstruktur von M-Zwergen mithilfe von Infrarotdaten des Spitzer-Satelliten.S
holz arbeitete über Rote Riesensterne, insbesondere die Analyse von Spektren und dieInterpretation von interferometris
hen Daten pulsierender Sterne, in Zusammenarbeit mitIreland (Pasadena), M
Saveney (Canberra, Melbourne), Ohnaka (Bonn), Tuthill (Sydney),Wittkowski (Gar
hing), Wood (Canberra) und Woodru� (Sydney). S
holz entwi
kelte mitIreland (Pasadena) und Wood (Canberra) neue dynamis
he Modelle für Mira-Variableunter Einbeziehung von Staub in hohen atmosphäris
hen S
hi
hten.Gail und Ferrarotti analysierten die synthetis
he Sternentwi
klung auf dem Asymptoti-s
hen Riesenast (AGB), insbesondere im Hinbli
k auf Massenverlust und Staubprodukti-on in Abhängigkeit von der Metallizität. Gail und Trielo� (Heidelberg) modellierten dieEntwi
klung des Isotopenverhältnisses 12C/13C in Kohlensto�- und SiC-Staubteil
hen ausAGB-Sternen und vergli
hen die Ergebnisse mit Messungen an präsolaren Staubteil
hen.Den protostellaren Kollaps von Population-III-Sternen untersu
hten Kaliwoda und Gailmithilfe von Sternentwi
klungsprogrammen mit sphäris
her Symmetrie und adaptivemGitter.4.2 SternentstehungClark und Klessen untersu
hten mithilfe numeris
her Simulationsre
hnungen zusammenmit Bonnell (St. Andrews) die Frage, ob die Fragmentation von Molekülwolken aufgrundder Gravitation der wi
htigste Me
hanismus sein kann, der stellare Massen bestimmt. IhreArbeit legt nahe, dass es keine Verbindung zwis
hen der beoba
hteten Massenfunktion vonVerdi
htungen und der initialen stellaren Massenfunktion gibt.Mit Zinne
ker (Potsdam) widmeten si
h Clark und Klessen dem Sternentstehungsprozess inungebundenen Molekülwolken mit SPH-Methoden. Sie fanden, dass die Verteilung stellarerMassen in sol
hen Wolken der gewöhnli
hen initialen Massenfunktion ni
ht ähnelt, obwohlausrei
hende Energie sehr niedrige Sternentstehungsraten verursa
hen kann.Banerjee s
hloss zwei Projekte mit Pudritz (Hamilton) über die Entstehung masserei-
her Sterne ab. Auÿerdem begann er in Zusammenarbeit mit Klessen und Fendt (MPIAHeidelberg) damit, die Entstehung von Turbulenzen mit Jets und stellaren Aus�üssen inMolekülwolken zu untersu
hen.Greif und Klessen behandelten zusammen mit Bromm (Austin) die Ausbreitung von HII-Regionen der ersten Sterne im jungen Universum mit dem Ziel, den Ein�uss der erstenSterngeneration auf die weitere Entwi
klung des Universums zu verstehen.
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he AstrophysikPeters, Banerjee und Klessen studierten die Entstehung masserei
her Sterne mit Hilfe vonstrahlungshydrodynamis
hen Simulationsre
hnungen, die erklären sollen, wel
hen Ein�ussionisierende Strahlung auf die Endmasse des entstehenden Sternes nimmt.Clark und Klessen untersu
hten in Kollaboration mit Jappsen (Toronto) und Glover (Pots-dam) das Fragmentationsverhalten von primordialem Gas in Halos aus dunkler Materiebei hoher Rotvers
hiebung.Klessen analysierte mit S
hmeja (Porto) und Froebri
h (Kent) die statistis
hen Eigens
haf-ten junger Sternhaufen.In Zusammenarbeit mit Spaans (Groningen) und Jappsen (Toronto) wandte si
h Klessender Sternentstehung in Starburst-Galaxien zu. Mithilfe numeris
her Simulationsre
hnungkonnte na
hgewiesen werden, dass die speziellen Umgebungsbedingungen in typis
hen zir-kumnuklearen Starburst-Regionen zu einer stellaren Massenverteilung führen, die im Ver-glei
h zur Sonnenumgebung zu gröÿeren Massen hin vers
hoben ist.Klessen untersu
hte mit Li (Cambridge, USA) und Ma
 Low (New York) den globalenSternbildungsprozess in S
heibengalaxien. Numeris
he Simulationsre
hnungen zeigen, dassdas beoba
htete S
hmidt-Gesetz auf globale gravitative Instabilität zurü
kgeführt werdenkann.In einem gemeinsamen Projekt mit Jappsen (Toronto), Glover (Potsdam), und Ma
 Low(New York) studierte Klessen das Kühlverhalten von metallfreiem und metallarmem Gasbei hohen Rotvers
hiebungen. Sie wiesen na
h, dass bis Di
hten von unter 100 Teil
hen proKubikzentimeter und einer Metallhäu�gkeit unterhalb von 1% des solaren Wertes Emissionvon molekularem Wassersto� der dominante Kühlme
hanismus ist. Metalle spielen keineRolle.In einer Kollaboration mit Vázquez-Semadeni, Ballesteros-Paredes, Gomez, Gonzalez (Mo-relia) und Jappsen (Toronto) untersu
hte Klessen den Sternbildungsprozess in kollidieren-den Gasströmen. Lokal konvergente Ströme sind 
harakteristis
h für Übers
hallturbulenz.Ihre Untersu
hung ist wi
htig, um Sternentstehung in der turbulenten interstellaren Ma-terie zu verstehen.4.3 Akkretionss
heibenBrits
h und Dus
hl untersu
hten die Stabilität selbstgravitierender Akkretionss
heiben,insbesondere deren Zusammenhang mit dem Wa
hstum masserei
her S
hwarzer Lö
her.Sie konnten zeigen, dass die gravitative Instabilität zu einer Viskosität führt, die formalder β-Viskosität entspri
ht.Heinzeller und Dus
hl setzten ihre Arbeiten über die Rolle der Eddington-Grenze bei Ak-kretionss
heiben fort. Sie fanden heraus, dass für S
heibengeometrie zwar ein sol
hes Limitexistiert, dies aber je na
h den S
heibenparametern stark vom klassis
hen (sphäris
hen)Fall abwei
hen kann. Eine zeitabhängige Modellierung von Eddington- limitierten S
heibenwurde begonnen.Heinzeller begann, zusammen mit Mineshige (Kyoto) und Ohsuga (Tokio) die spektraleund die zweidimensionale Energieverteilung stark akkretierender Akkretionss
heiben zumodellieren.Hofmann, Veho� und Dus
hl führten ihre Arbeiten über die Vertikal-Struktur von Akkre-tionss
heiben mit einer verallgemeinerten Vioskositäts-Parametrisierung weiter. Hofmannund Dus
hl untersu
hten, darauf aufbauend, die zeitli
he Entwei
klung von S
heiben inprotostellaren Systemen.Ta
hil und Dus
hl arbeiteten an der Entwi
klung eines der S
heiben-Geometrie angepas-sten Lösungsverfahrens für die Poisson-Glei
hung zur Verwendung in zeitabhängigen Si-mulationen mit 
hemis
her Entwi
klung.Gail untersu
hte den Aufbau und die Entwi
klung protostellarer Akkretionss
heiben. Gailund Ts
harnuter arbeiteten zur Struktur und der zeitli
hen Entwi
klung protoplanetarer
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heiben, eins
hlieÿli
h der Chemie der Gasphase und der Staubkomponentesowie des Strahlungstransports. Im Zuge seiner Arbeiten zur Planetenentstehung widme-te Gail si
h der Entstehung der Planetenatmosphären. Auÿerdem wurde von Gail undTs
harnuter ein Programm für die zweidimensionale Hydrodynamik und die Reaktions-und Transportprozesse in Akkretionss
heiben entwi
kelt.Wehrse und Shaviv (Haifa) studierten den Ein�uss vieler Spektrallinien und des dur
h sieverursa
hten Strahlungsdru
kgradienten auf die Struktur von Akkretionss
heiben.4.4 Astro
hemieDie Chemie der Gasphase, den Verlauf von Kondensations-, Sublimations- und Verbren-nungsprozessen sowie den Sto�- und Strahlungstransport in axialsymmetris
hen protopla-netaren Akkretionss
heiben untersu
hten Ts
harnuter und Gail.Gail untersu
hte die 
hemis
he und mineralogis
he Entwi
klung des Materials in protopla-netaren Akkretionss
heiben, während Gail zur Chemie der Gasphase in Akkretionss
heibenarbeitete. Der Staubbildung in Leu
htkräftigen Blauen Veränderli
hen und WN-Sternenwidmeten si
h Ferrarotti und Gail unter Berü
ksi
htigung der Chemie, des Sternwinds unddes Strahlungstransports. Zur Physik und Chemie zirkumstellarer Staubhüllen arbeitetenGail und Sedelmayer (Berlin), während Ferrarotti und Gail die Staubbildung von Ster-nen bei unters
hiedli
her Metallizität, deren Chemie, den Ein�uss des Sternwinds und desStrahlungstransports simulierten. Dus
hl, Gail, Kaliwoda, Mayer und Ta
hil entwi
keltenein 
hemis
hes Netzwerk (aus H, D, He und Li) für die primordiale Gasmis
hung undwendeten es auf die Entwi
klung primordialer Objekte an.Gail und Zhukovska studierten die Staubbildung bei Sternen, insbesondere bei sol
hen mitkleiner Metallizität. Gail, Zhukovska, Spurzem und Ber
zik (ZAH) untersu
hten die 
hemi-s
he Entwi
klung von Galaxien und die Enstehung und Entwi
klung der Staubkomponenteim interstellaren Medium.4.5 (Magneto-)HydrodynamikIllenseer und Dus
hl entwi
kelten ein neues numeris
hes Verfahren zur Lösung von hydro-dynamis
hen Problemen auf krummlinigen Gittern. Mit dessen Hilfe wurde die Dynamikvon strahlungsgetriebenen S
heibenwinden in den Zentren von aktiven galaktis
hen Kernenuntersu
ht.Ziegler und Bartelmann entwarfen ein Verfahren für exakt divergenzfreie Magneto-Hy-drodynamik innerhalb des SPH-Verfahrens. Dieses Verfahren wird nun implementiert undgetestet.4.6 StrahlungstransportMeinköhn und Wehrse arbeiteten zusammen mit Kans
hat (Heidelberg) und Wi
krama-singhe (Canberra) über die Modellierung des Strahlungstransports in mehrdimensionalenMedien. Die physikalis
hen Grundlagen und mathematis
hen Eigens
haften der Strah-lungstransportglei
hung analysierten Bas
hek und Wehrse in Zusammenarbeit mit vonWaldenfels (Heidelberg). Graf, Bas
hek und Wehrse s
hlieÿli
h studierten die Modellie-rung vieler Spektrallinien in bewegten Medien und verallgemeinerte Opazitätsmittel mit-hilfe sto
hastis
her Punktprozesse. Bas
hek und Wehrse untersu
hten Modi�kationen derStrahlungstransportglei
hung (z.B. bei Abwei
hungen des Bre
hungsindex von eins), diezur Modellierung stellarer Strahlungsfelder im mittleren und fernen Infrarot notwendigsind.Mit Wi
kramsinghe (Canberra) und Davé (Tu
son) simulierte Wehrse die Ausbreitung io-nisierender Strahlung der ersten Sterngeneration. Mit Hilfe eines Poisson-Punkt-Prozessesmodellierten Graf und Wehrse zusammen mit von Waldenfels (Heidelberg) den Lyman-α-Wald.
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he AstrophysikZusammen mit Wi
kramasinghe (Canberra) und Davé (Tu
son) simulierte Wehrse dieAusbreitung ionisierender Strahlung der ersten Generation von Sternen. Meinköhn, Shaviv(Haifa) und Wehrse zeigten, dass Lyman-α-Pro�le, die von Halos im frühen Universumhervorgerufen werden, als Ausdru
k der Bewegung innerer Quellen wie etwa junge Galaxienoder aktive Galaxienkerne verstanden werden können, und dass Mikroturbulenz mit hohenÜbers
hallges
hwindigkeiten ni
ht erforderli
h ist.4.7 GalaxienHorst und Dus
hl führten, in Zusammenarbeit mit Smette (ESO), Gandhi (Cambridge,UK), Hoenig, Be
kert und Weigelt (Bonn), ihre Arbeiten über den physikalis
hen Torusdes obskurierenden Torus in AGN sowohl mit Beoba
htungen als au
h dreidimensionalerStrahlungstransport-Modellierung fort.Horst untersu
hte zusammen mit S
hmidtobrei
k, Saviane und Lidman (ESO), sowie Tap-pert (Santiago) die physikalis
hen Eigens
haften der ursprüngli
h als Kataklysmis
hen Va-riablen fals
h klassi�zierten kompakten Galaxie TV Ret und fanden als wahrs
heinli
hstenGrund für den Ausbru
h von 1977 eine sehr helle Supernova.Dus
hl führte mit Strittmatter (Tu
son), Hasinger und Komossa (Gar
hing) und Bur-kert (Mün
hen) die Arbeiten zur Kosmogonie sehr masserei
her S
hwarzer Lö
her in ga-laktis
hen Zentren fort. Sie untersu
hten dabei insbesondere das Wa
hstum der S
hwar-zen Lö
her dur
h Akkretion sowie die Rolle von Galaxien-We
hselwirkungen, Galaxien-Vers
hmelzungen und von S
hwarz-Lo
h-Paaren.Xiang-Grüÿ und Dus
hl setzten, zusammen mit Lou (Beijing) ihre Arbeiten zur groÿräu-migen Strukturbildung und -entwi
klung in Spiralgalaxien fort.Dus
hl führte, zusammen mit Komossa, Voges, Adorf, Lemson (Gar
hing), Xu (Beijing),Mathur (Columbus) und Grupe (University Park) eine erste systematis
he Untersu
hungder Eigens
haften radio-lauter Narrow-Line-Seyfert-I-Galaxien dur
h.In Zusammenarbeit mit Meyer, E
kart, S
hödel (Köln) sowie Dov£iak, Karas und Muºi¢(Prag) untersu
hte Dus
hl die IR- und Röntgen�ares im Galaktis
hen Zentrum und ent-wi
kelte ein Modell für diese Ausbrü
he.Dus
hl und Strittmatter (Tu
son) setzten ihre Arbeiten zum Wa
hstum S
hwarzer Lö
herin den Zentren von Galaxien fort.Gail, Spurzem und Ber
zik (ZAH) studierten die dynamis
he Entwi
klung von Gas undSternen in jungen Galaxien.4.8 KosmologieMeneghetti, Pa
e und Bartelmann verwendeten zusammen mit Argazzi, Mos
ardini (Bo-logna), Dolag (Gar
hing), Li (Shanghai) und Oguri (Prin
eton) numeris
he Simulationenvon Galaxienhaufen, um im Detail zu untersu
hen, wel
hen Ein�uss Aysmmetrien undSubstrukturen in der Massenverteilung auf den starken Gravitationslinsene�ekt von Gala-xienhaufen haben.Meneghetti und Bartelmann setzten gemeinsam mit Frenk und Jenkins (Durham) ihreUntersu
hung an numeris
h simulierten Galaxienhaufen fort, wie zuverlässig das zentraleDi
htepro�l der Haufen dur
h Kombination radial und tangential verzerrter groÿer Bögenbestimmt werden kann. Mithilfe detaillierte Statistik zeigten sie, dass au
h moderate Ab-wei
hung von axialer Symmetrie für zuverlässige Ergebnisse berü
ksi
htigt werden müssen.Seidel und Bartelmann setzten die Entwi
klung eines s
hnellen und zuverlässigen Algo-rithmus fort, der zur automatis
hen Erkennung und Klassi�zierung von Bögen geeignetist. Zusammen mit Horesh und Maoz (Tel Aviv) wurde die Bestimmung der Morphologieso detektierter Bögen untersu
ht. In einer gemeinsamen Untersu
hung mit Erben (Bonn)erwies si
h der Algorithmus als hervorragend geeignet, lineare Strukturen wie etwa Satel-litenspuren automatis
h zu �nden und zu maskieren.
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hior, Meneghetti, Maturi und Bartelmann fuhren fort, die Shapelet-Analyse der S
he-rung und der Flexion dur
h die Gravitationslinsenabbildung weiter zu entwi
keln. Sie wie-sen auf systematis
he E�ekte hin und entwi
kelten Korrekturen dafür. Meneghetti undMel
hior verwendeten die Shapelet-Entwi
klung zur realistis
hen Simulation der Gravita-tionslinsenabbildung von Galaxien. Sol
he Simulationen werden von Seidel und Horesh (TelAviv) verwendet, um Methoden zur automatis
hen Detektion von Bögen zu kalibrieren.Fedeli und Bartelmann wandten ihre neue, halb-analytis
he Methode, die E�zienz desstarken Gravitationslinsene�ekts von Galaxienhaufen zu bere
hnen, auf vers
hiedene kos-mologis
he Modelle mit dynamis
her dunkler Energie an. Sie zeigten, dass si
h in sol
henModellen die Wahrs
heinli
hkeit für stark verzerrte Bilder erhebli
h gegenüber Modellenmit kosmologis
her Konstante erhöht.Darüber hinaus verwendeten Fedeli und Bartelmann analytis
h konstruierte Vers
hmel-zungsbäume, um systematis
he E�ekte in der Auswahl von Galaxienhaufen mithilfe ihrerRöntgenemission bzw. aufgrund ihres starken Gravitationslinsene�ekts zu quanti�zieren.Erba
h arbeitete mit Meneghetti und Bartelmann daran, den Ein�uss von Substrukturenin Galaxienhaufen auf die Morphologie groÿer Bögen zu bes
hreiben.Mignone und Ca

iato (MPIA Heidelberg) wandten die Methode zur Rekonstruktion vonGalaxienhaufen aufgrund kombinierter s
hwa
her und starker Gravitationslinsene�ekte aufBeoba
htungsdaten an, die vorher von Ca

iato und anderen entwi
kelt worden war.Zusammen mit Fedeli und Bartelmann setzte Feix seine Untersu
hungen des Gravitati-onslinsene�ekts in Bekensteins relativistis
h invarianter Theorie der modi�zierten New-tons
hen Dynamik fort. Insbesondere entwi
kelten sie ein iteratives Verfahren zur numeri-s
hen Lösung der dabei auftretenden ni
htlinearen Poissonglei
hung und wandten sie aufasymmetris
he Testfälle an.Zusammen mit Li, Mao, Jing und Kang (Shanghai) untersu
hte Bartelmann den Ein�ussvers
hiedener Algorithmen zur notwendigen Glättung simulierter Teil
henverteilungen aufho
haufgelöste numeris
he Simulationen des starken Linsene�ekts in Galaxienhaufen. Esstellte si
h insbesondere heraus, dass kohärente Teil
henströme die Struktur der Kaustikenverändern können.Zusammen mit S
hirmer (La Palma) und Mos
ardini (Bologna) wandten Maturi, Me-neghetti (jetzt Bologna) und Bartelmann ihren neu entwi
kelten linearen Filter zur De-tektion des Gravitationslinsensignals auf die Daten des �Gar
hing-Bonn Deep Survey� an,überprüften die Anzahl und Signi�kanz früher behaupteter Entde
kungen und revidiertendiese Ergebnisse.Pa
e, Maturi, Bartelmann und Meneghetti wandten vers
hiedene lineare Filter zur Detek-tion dunkler Halos auf simulierte Karten des s
hwa
hen kosmis
hen Linsene�ekts an. Sieuntersu
hten die Zuverlässigkeit sol
her Detektionen dur
h Verglei
h mit der Halopopula-tion in den Simulationen. Der von Maturi und anderen entwi
kelte Filter erwies si
h alsstabiler und statistis
h zuverlässiger als andere. Diese Studie wird jetzt dur
h Filter erwei-tert, die die Röntgenemission bzw. den Sunyaev-Zel'dovi
h-E�ekt ausrei
hend masserei
herHalos mit berü
ksi
htigt.Pa
e und Bartelmann setzten in Zusammenarbeit mit Doran und Wetteri
h (ITP Heidel-berg) die Analyse numeris
her Simulationen der groÿräumigen Verteilung dunkler Materiein kosmologis
hen Modellen mit früher dunkler Energie fort.Zusammen mit Dolag, Springel, Waelkens und Enÿlin (Gar
hing) untersu
hte Maturi denRees-S
iama-E�ekt des lokalen Universums anhand einer hydrodynamis
hen Simulationunter geeigneten Zwangsbedingungen. Sie verwendeten einen linearen, angepassten Filterund fanden eine Amplitude, die ni
ht ausrei
ht, um die mögli
he gemeinsame Ausri
htungdes Quadru- und des Oktupols der Temperaturs
hwankungen im CMB zu erklären.
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he AstrophysikWaelkens und Enÿlin (MPA) betra
hteten mit Maturi den kinetis
hen Sunyaev-Zel'dovi
h-E�ekt der Mil
hstraÿe, der si
h als dominant gegenüber dem thermis
hen SZ-E�ekt her-ausstellte. Sie zeigten, dass der E�ekt bisher verna
hlässigbar ist, produzierten aber Kartenzur genaueren Analyse künftiger Daten.Maturi s
hlug gemeinsam mit Enÿlin (MPA), Hernández-Monteagudo und Rubiño-Martíneine Beoba
htungsstrategie vor, den Rees-S
iama-E�ekt von Galaxienhaufen abzus
hätzen.Sie zeigten, dass künftige Teleskope wie ACT, SPT oder ALMA das Signal anhand vonetwa 1000 vers
hmelzenden Galaxienhaufen entde
ken können.Pu
hwein und Bartelmann setzten ihre Arbeit an einer Methode fort, die die Rekonstruk-tion der dreidimensionalen Gas- und Materieverteilung in Galaxienhaufen dur
h Kombi-nation von Röntgen-, thermis
hen Sunyaev-Zel'dovi
h- und Linsendaten erlaubt. Anhandvon Simulationen von Dolag (Gar
hing) entwi
kelten sie einen Algorithmus, der das hy-drostatis
he Glei
hgewi
ht in Galaxienhaufen zu testen erlaubt.Golombek und Bartelmann setzten in Zusammenarbeit mit Pfrommer (Toronto), Dolag,Springel und Enÿlin (Gar
hing) ihre Simulation der Radioleu
htkraft von Galaxienhaufenaufgrund der Syn
hrotronemission dur
h sekundäre, relativistis
he Elektronen fort, dieinfolge hadronis
her Zerfälle entstehen.Angri
k und Bartelmann begannen damit, die Statistik von Strukturen in einem Gravita-tionspotential zu studieren, das als Gauÿs
hes Zufallsfeld bes
hrieben werden kann.Mignone und Bartelmann entwi
kelten eine Methode, die kosmis
he Expansionsfunktiondur
h Kombination vers
hiedener kosmologis
her Datensätze zu modellunabhängig zu re-konstruieren. Bisher wandten sie die Methode auf Daten des Supernova Lega
y Survey an.Mit der Kombination mit dem s
hwa
hen kosmis
hen Linsene�ekt wurde begonnen.Mignone und Maturi begannen, die Hauptkomponentenanalyse auf die rekonstruierte kos-mis
he Expansionsrate anzuwenden, um Abwei
hungen vom Expansionsverhalten eineskosmologis
hen Modells mit kosmologis
her Konstante zu quanti�zieren.Ba

igalupi, Perrotta und Bartelmann untersu
hten zusammen mit Ma
her (ITA und ENSLyon) sowie Pettorino (ITP Heidelberg und SISSA Triest) die ni
htlineare Strukturbildungin sol
hen kosmologis
hen Modellen, in denen dunkle Materie und dunkle Energie ni
ht-minimal aneinander oder an die Gravitation gekoppelt sind.Auÿerdem entwi
kelten Ba

igalupi und Perrotta Algorithmen für die Analyse von CMB-Daten wie etwa von Plan
k oder anderen Instrumenten. Insbesondere studierten sie Te
h-niken zur Trennung zwis
hen dem CMB und Vordergrundkomponenten.Hofmann, Bartelmann und Dus
hl begannen ein Projekt zur Untersu
hung der Abhängig-keit der zeitli
hen Entwi
klung der Quasar- und AGN-Di
hte vom Verlauf einer zeitli
hvariablen frühen dunklen Energie.5 Diplomarbeiten, Dissertationen, Habilitationen5.1 DiplomarbeitenAbges
hlossen:Frits
h, Christian: �Marko�s Methode und ihre Anwendung auf den Gravitationslinsenef-fekt�;Geisler, Ronny: �Der gravitative Ein�uss eines Begleitsterns auf LBV-Nebel�;Mel
hior, Peter: �Shapelets reloaded and �exion revolutions�;Xiang-Grüÿ, Meng : �Dreidimensionale Gas- und Staubverteilung im Galaktis
hen Zen-trum�.
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k, Christian: Statistik der Strukturen im kosmis
hen Gravitationspontential;Erba
h, Peter: Ein�uss von Substrukturen auf den starken Gravitationslinsene�ekt in Ga-laxienhaufen;Feix, Martin: Gravitationslinsene�ekte in Bekensteins Tensor-Vektor-Skalar-Theorie;Merten, Julian: Rekonstruktion von Galaxienhaufen dur
h Kombination der s
hwa
henund starken Linsene�ekte.5.2 DissertationenAbges
hlossen:Brits
h, Markward: Gravitational instability and fragmentation of self-gravitating a

reti-on disks;Illenseer, Tobias: Ho
hau�ösende Verfahren zur numeris
hen Bere
hnung strahlungsgetrie-bener S
heibenwinde;Maturi, Matteo: �Probing Galaxy Clusters via Ba
kground Radiation� (
o-tutela zwis
henden Universitäten Padua und Heidelberg).Laufend:Fedeli, Cosimo: Eins
hränkungen kosmologis
her Modelle aufgrund der Statistik starkerLinsene�ekte in Galaxienhaufen;Gamgami, Farid: Das Stabilitätsverhalten masserei
her Population-III-Sterne;Golombek, Irina: Simulation der Syn
hrotronemission in Galaxienhaufen aufgrund relati-vistis
her Sekundärelektronen aus hadronis
hen Zerfallsmodellen;Graf, Christian: Statistis
he Behandlung der Parameter von Spektrallinien und resultie-rende Erwartungswerte des Strahlungsstroms und der Strahlungsbes
hleunigung;Greif, Thomas: Sternentstehung im frühen Universum;Heinzeller, Dominikus: Massen- und Energiebilanz in Akkretionss
heiben;Herbst, Ulri
h: Untersu
hungen zur zeitabhängigen Staubbildung in AGB-Sternen;Horst, Hannes: Die Physik von Typ-II-AGN � Beoba
htung und Modellierung;Kaliwoda, Gunter: Chemie beim protostellaren Kollaps in metallarmen Objekten;Mel
hior, Peter: Messung kosmis
her Gravitationslinsene�ekte mithilfe von Shapelets undtheoretis
he Interpretation;Mignone, Claudia: Eins
hränkungen der kosmis
hen Ausdehnungsrate dur
h gemeinsameAnalyse vers
hiedener Datensätze;Pa
e, Fran
es
o: Der s
hwa
he Gravitationslinsene�ekt in kosmologis
hen Modellen mitdynamis
her dunkler Energie;Peters, Thomas: Entstehung masserei
her Sterne;Pu
hwein, Ewald: Gemeinsame Analysen des Gravitationslinsen- und thermis
hen Sunyaev-Zel'dovi
h-E�ekts sowie der Röntgenemission von Galaxienhaufen;Seidel, Gregor: Automatis
he Entde
kung von starken Linsene�ekten in Weitwinkelauf-nahmen;Ta
hil, Alexandra: Zeitli
he Entwi
klung von Population-III-Akkretionss
heiben;Veho�, Stefan: Interferometris
he Beoba
htungen und Modellierung Protoplanetarer S
hei-ben;Waizmann, Jean-Claude: Ein�uss früher Dunkler Energie auf die Statistik des thermis
henSunyaev-Zel'dovi
h-Signals von Galaxienhaufen;
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he AstrophysikZhukovska, Svitlana: Dust formation by stars and evolution of interstellar dust at lowmetalli
ities;Ziegler, Emanuel: Divergenzfreie Simulation von Magnetfeldern in Galaxienhaufen mithilfevon SPH.6 Tagungen, Projekte am Institut und Beoba
htungszeiten6.1 Projekte und Kooperationen mit anderen Instituten(Siehe Abs
hnitt 4, Wissens
haftli
he Arbeiten)6.2 Beoba
htungszeitenH. Horst, W.J. Dus
hl mit A. Smette (ESO) und P. Gandhi (Cambridge, UK): The originof the s
atter in the AGN mid-IR to hard X-ray relation. 15 Std. VISIR (ESO 077.B-0137)H. Horst mit C. Blundell, S
hmidtobrei
k, Foellmi und A. Smette (ESO): Sub-orbital-period resolution spe
tros
opy of SS 433 in the near-IR. 11.25 Std. UIST (UKIRT/06A/43)H. Horst, W.J. Dus
hl mit S. Hönig, T. Be
kert, G. Weigelt (MPIfR), P. Gandhi und A.Smette (ESO): Modeling the NIR and MIR SED of dusty tori in nearby Seyfert 2 AGN.21 Std. VISIR, 2 Std. on NACO (ESO 078.B-0303)7 Auswärtige Tätigkeiten7.1 Nationale und internationale TagungenM. Bartelmann: Organisation (mit C. Wetteri
h, Heidelberg, und Y. Mellier, Paris) derDPG-S
hule �Dark Matter and Dark Energy�, Bad Honnef (16.�21.07.); Mitglied in denS
ienti�
 Advisory Committees der Konferenzen �Sesto 2007 � Tra
ing Cosmi
 Evolutionwith Galaxy Clusters: 6 years later�, Sesto Pusteria (25.�29.06.2007), �Galaxy Growth ina Dark Universe�, Heidelberg (16.�20.07.2007), �From giant ar
s to CMB lensing: 20 yearsof gravitational distortion�, Paris, (02.�06.07.2007) und �Cosmi
 Matter�, Würzburg (25.�28.09.2007);W.J. Dus
hl: Mitglied des Steering Committee der DFG-NSF Resear
h Conferen
e �Ad-van
ed Photoni
s in Astrophysi
s�, Washington, DC, USA, (10.06.-12.06.2007);R. Klessen: Organisation des Workshops �Forward Look on European ComputationalS
ien
e: Astrophysi
al Aspe
ts�, unterstützt dur
h die ESF, Heidelberg (01.12.�02.12.);Mitorganisation des Workshops �EPoS 2006: The Early Phase of Star Formation�, S
hlossRingberg (28.08.�01.09.) und der Joint Dis
ussion �Modelling Dense Stellar Systems�, IAUGeneralversammlung, Prag (22.08.�23.08.);7.2 Vorträge und GastaufenthalteM. Bartelmann: Kolloquiumsvorträge: �Nonlinear Stru
ture Formation in Cosmologies withEarly Dark Energy�. IoA Cambridge (23.02.); �Early dark energy and late stru
ture forma-tion�. UC Berkeley (16.03.); �Early dark energy and late stru
ture formation�. Lawren
e-Livermore National Laboratory, Livermore (17.03.); �Kosmis
her S
hall läutet für den No-belpreis�. Universität Würzburg (18.12.); eingeladene Übersi
htsvorträge: �The 
osmolo-gi
al standard model�. Sommers
hule des DFG-S
hwerpunktprogramms 1177, Bad Hon-nef (04.07.); �Dunkle Strukturen im Dunklen Universum�. Heraeus-Lehrerseminar, Bremen(27.09.); �Moderne Vorstellungen vom Urknall�. 1. Dillinger Physiktage, Dillingen (30.09.);�Observational Probes of Dark Energy�. Workshop des TRR 33, Heidelberg (07.11.); Ga-staufenthalt am Institute for Advan
ed Study, Prin
eton (11.�15.03.);M. Brits
h: EARA-Gastaufenthalt am Institute of Astronomy, University of Cambridge,UK (Januar bis April);
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he Astrophysik 401P.C. Clark: Universität St. Andrews, S
hottland (18.�26.11.);W. J. Dus
hl: wiederholte Gastaufenthalte am Steward Observatory, The University ofArizona, Tu
son, AZ, USA;C. Fedeli: Gastaufenthalte an der Universität Bologna (06.�12.03., 01.10.�22.12.); Vortrag�Ar
 statisti
s in 
osmologi
al models with early dark energy�. Universität Bologna (13.12.);Teilnahme an der �S
uola Nazionale di Astro�si
a�, Bertinoro, Italien (07.�12.05.) und ander DPG-S
hule �Dark Matter and Dark Energy�, Bad Honnef (16.�21.07.);H.-P. Gail: Workshop �Dust from fundamental studies to astronomi
al observations�, LesHou
hes (30.05.�05.06.), dabei Übersi
htsvortrag �Dust formation in evolved stars andsupernovae�; Kolloquiumsvortrag �Dust formation by AGB stars�. Institut für AstronomieWien (12.06.); Workshop �Sili
on-based dust�, Übersi
htsvortrag �What is needed from thelaboratories�, Jena (07.07.);C. Mignone: Teilnahme an der �S
uola Nazionale di Astro�si
a�, Bertinoro, Italien (07.�12.05.); an der DPG-S
hule �Dark Matter and Dark Energy�, Bad Honnef (16.�21.07.);der �IMPRS S
hool on the Interstellar medium�, Heidelberg (25.�29.09.); an der Konferenz�Key approa
hes to dark energy�, Bar
elona (07.�14.08.);M. S
holz: Gastaufenthalte an der University of Sydney, Australien (06.03.�15.04., 16.06.�04.07., 20.10.�02.12.); an der Australian National University, Canberra, Australien (21.�23.03.);R. Klessen: Winters
hule in Jerusalem �Lives of Low-Mass Stars and their Planetary Sy-stems� (26.12.2006�06.01.2007); Plenarvortrag während der Frühjahrstagung �Physik derSternentstehung� der Deuts
hen Physikalis
hen Gesells
haft, Augsburg (27.�30.03.); Kol-loquiumsvorträge an der Universität Heidelberg (28.04.), am Kapteyn-Instituut Groningen(22.05.), an der Universität Konstanz (31.09.), der International University Bremen (08.11.)und an der Universität Basel (29.11.);R. Wehrse: Gastaufenthalte an der Australian National University, S
hool of Mathemati
alS
ien
es, Canberra (12.�21.03, 14.�29.12.);U. Herbst: Gastaufenthalt am Department of Astronomy, Yale University (13.�24.02.);W.J. Dus
hl: Physikalis
hes Kolloquium, Greifswald (01.06.);H. Horst: Gastaufenthalte am MPIfR Bonn (24.07.) und am Institut für Astronomie, Uni-versität Wien, Österrei
h (02.09.);7.3 KooperationenNeben den gemeinsamen Projekten, die im Abs
hnitt 4 (Wissens
haftli
he Arbeiten) auf-geführt sind, ist das Institut am Sonderfors
hungsberei
h 439 (�Galaxien im jungen Uni-versum�), am Transregio-Sonderfors
hungsberei
h TRR 33 (�The Dark Universe�), an derDFG-Fors
hergruppe 759 (�The Formation of Planets: The Criti
al First Growth Phase�),am DFG-S
hwerpunktprogramm 1177 (�Zeugen kosmis
her Ges
hi
hte: Entstehung undEntwi
klung von s
hwarzen Lö
hern, Galaxien und ihrer Umgebung�) und am Europäi-s
hen RTN-Netzwerk �DUEL� beteiligt.8 Verö�entli
hungen8.1 In Zeits
hriften und Bü
hernA
quaviva, V., C. Ba

igalupi: Dark energy re
ords in lensed 
osmi
 mi
rowave ba
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